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Mietvereinbarung zwischen dem TSZ Schwabach e.V. inkl. Bistro und 
 
Name des Mieters:   _________________________________________________________________   
 

Anschrift:  _________________________________________________________________________  
 

Telefon:  ___________________________________________________________________________  
 

E-Mail (für NUKI-Zugang):  ____________________________________________________________  
 
über die Vermietung des TSZ Clubheim am  _______________________________________________  
 
von _____________ bis _____________ Uhr    für   _________________________________________  
 
 
Die Kosten setzen sich wie folgt zusammen und sind bis spätestens 4 Wochen vor der Veranstaltung 
zu bezahlen. 
 
____________ € Saalmiete 
 
____________ € Gebühr für Nassreinigung des Parketts 
 
============================================== 

 
____________ € Gesamtmiete TSZ 
 
Die Kaution in Höhe von ____________ € wird bei Übernahme hinterlegt und wird nach 
ordnungsgemäßem Hinterlassen des Clubheimes (inkl. WC, Bistro und Treppenhaus) bei Abnahme 
zurückerstattet. Bei nicht ordnungsgemäßem Hinterlassen des Clubheimes wird die Kaution anteilig 
einbehalten (siehe §3). 
 
Als Vereinbarung mit dem Bistro wird Möglichkeit ______ gewählt. (Siehe § 3.2 Bistro). 
Die Abrechnung mit dem Bistro erfolgt bei Möglichkeit 3.2.1 nach der Veranstaltung durch 
Rechnungsstellung. 
Bei Möglichkeit 3.2.2 ist die Nutzungspauschale in Höhe von 100,- € bei Übergabe in Bar zu bezahlen. 
 
Bestandteil dieser Vereinbarung sind die Bedingungen auf den folgenden Seiten sowie das Übergabe- 
und Abnahmeprotokoll, welche am Tag der Übergabe bzw. Abnahme ausgefüllt werden. 
 
Bei Nichtbeachtung werden alle daraus entstehenden Haftungsansprüche, Folgeschäden und Strafen an den Mieter 
weitergegeben und die Kaution bis zur endgültigen Klärung ganz oder teilweise einbehalten. 
Erhält der Mieter vor der Veranstaltung einen Vereinsheimschlüssel und verliert diesen, trägt er die erforderlichen Kosten 
für die Umrüstung der Schließanlage (gesamtes Objekt Hansastraße 5) und die Vervielfältigung der notwendigen 
Schlüssel. 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich alle Bedingungen sorgfältig gelesen habe und damit einverstanden bin. 

 
Schwabach,  ________________________________________________________________________  
 
 
_____________________________________  ________________________________________  
Unterschrift TSZ Schwabach e.V. Unterschrift des Mieters 
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Bedingungen für die Vermietung des TSZ Clubheimes 
für Privatfeiern bis max. 150 Personen. 
Gültig ab 01.07.2025 
 
 

§ 1 Mietgegenstand: 
 
Da sich in den Räumen des TSZ Schwabach e.V. eine Unterverpachtung der Bar befindet, wird bei 
Anmietung des Vereinsheims immer eine Vereinbarung mit beiden Vertragspartnern, dem TSZ 
Schwabach e.V. und dem Bistro (Scheiner, Prochaska GdbR) getroffen. 
 
Die Gesamtmiete besteht immer aus den Kosten aus beiden Bereichen. 
 
Als Mietgegenstand dient ausschließlich unser Saal im OG inkl. Bar, WC’s und Umkleiden sowie 
Nutzung der Musik- und Lichtanlage. Unser Saal im EG (ist ein reiner Trainingssaal und) wird nicht 
vermietet und darf während der Mietdauer auch nicht benutzt werden. 
 
Insgesamt kann bis max. 150 Personen bestuhlt werden. 
Hierfür stehen max. 12 lange Tische (200x80 je 6-8 Personen), 5 kurze Tische (130x80 je 4-6 
Personen), 3 runde Tische und 10 klappbare Buffettische (183x76) sowie ausreichend Stühle zur 
Verfügung. Darüber hinaus dürfen KEINE eigenen Tische oder Stühle mitgebracht werden. 
 

§ 2 Mieter: 
 
Der Mieter muss mindestens 21 Jahre sein. Feiern von bis 21 Jährigen sind nur zulässig, wenn es sich 
um ein Vereinsmitglied handelt, welches bereits min. 1 Jahr im Verein ist und die 
Erziehungsberechtigten (als Mieter) die gesamte Feier anwesend sind und für die Einhaltung aller 
Bedingungen sorgen. 
 

§ 3  Kosten und Gebühren: 
 
§ 3.1 TSZ Saalmiete und Sonderleistungen: 
 
Da der Verein keine Mwst. ausweisen darf, sind die im § 3.1 angegeben Preise brutto = netto. 
 
Die Saalmiete ist bis 4 Wochen vor der Veranstaltung auf das Konto des Vereins 
(Sparkasse Mfr. Süd – IBAN: DE96 7645 0000 0000 1964 93 – Kontoinhaber: TSZ Schwabach e.V.) 
unter Verwendungszweck: Privatfeier am xx.xx.20xx – Name des Mieters 
zu überweisen oder in Bar zu bezahlen. 
Erfolgt die Bezahlung NICHT, wird die Reservierung automatisch storniert !!! 
 
Muss die Veranstaltung abgesagt werden, wird die überwiesene Saalmiete bis auf einen Betrag von … 
25,- € (bis 14 Tage vor der Veranstaltung) … 
50,- € (bis 7 Tage vor der Veranstaltung) … 
75,- € (bis 1 Tag vor der Veranstaltung) … 
… als Aufwands- und Ausfallsentschädigung auf das überweisende Konto zurück überwiesen oder in 
Bar zurückgezahlt.   
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Die reine Saalmiete für den Saal im OG beträgt 300,- € 
zuzgl. 100,- € für die Nassreinigung des Parketts. 
 
Mitglieder des TSZ Schwabach e.V. erhalten auf die Saalmiete einen Nachlass von 150,- €. 
Eltern, Großeltern, Geschwister oder Kinder von Mitgliedern erhalten auf die Saalmiete einen 
Nachlass von 100,- €. Über darüberhinausgehende Rabatte entscheidet die Vorstandschaft im 
Einzelfall. 
 
§ 3.1.1 Kaution 
 
Bei Mietern, die nicht Mitglied im Verein bzw. weniger als 12 Monate Vereinsmitglied sind, wird als 
Sicherheit eine Kaution in Höhe von 1000,- €uro erhoben. Diese muss bei Übernahme des 
Vereinsheims in BAR hinterlegt werden und wird nach der Veranstaltung bei ordnungsgemäßem 
Verlassen des Clubheimes inkl. Tanzsaal, Bar, WC’s, Umkleiden, Gang, Treppenhaus und 
Einfahrtsbereich wieder ausgehändigt.  
 
Bei Schäden an der Musik- & Lichtanlage, sowie am Vereinsheim, wird die gesamte Kaution bis zur 
Klärung des entstandenen Schadens einbehalten. Der Mieter ist verpflichtet, selbst einen 
Kostenvoranschlag für den entstandenen Schaden von einem Fachbetrieb erstellen zu lassen. Nach 
Vorlage des Kostenvoranschlages wird vom Verein entschieden, wie der Schaden behoben wird. Die 
Kosten sind vom Mieter zu tragen. Nach Behebung des Schadens wird die verbleibende Kaution 
zurückerstattet. 
 
§ 3.1.2 Reinigungsgebühren 
 
Wird das Vereinsheim NICHT sauber hinterlassen, werden folgende Gebühren für den 
Reinigungsaufwand berechnet und direkt von der Kaution abgezogen oder in Rechnung gestellt. 
 
Nachreinigung der Toiletten ...............................................................................................  100,- €  
Nachreinigung des Barbereichs ...........................................................................................  50,- € 
Nachreinigung der Teppichflächen (nur Saugen) ................................................................  50,- € 
Nachreinigung der Teppichflächen (nass, inkl. Saugen) .....................................................  100,- € 
Nachreinigung des Treppenhauses .....................................................................................  50,- € 
Trockenreinigung Parkett ....................................................................................................  20,- € 
Nachreinigung der Umkleiden ............................................................................................  50,- € 
 
 
§ 3.2 Bistro 
 
Da es sich beim Bistro um einen Geschäftsbetrieb handelt, wird hier in der Abrechnung die Mwst. 
ausgewiesen. Alle angegebenen Preise sind Bruttopreise (inkl. 19% Mwst.) 
 
Sie können bei der Bewirtung unter zwei verschiedenen Möglichkeiten auswählen. 
 
§ 3.2.1 Abnahme der Getränke vom Bistro 
  
Die Getränke werden Flaschenweise vom Bistro abgenommen und selbst ausgeschenkt. (Es muss 
mind. 1 Person mit gültigem Gesundheitszeugnis oder Einweisung durch das Bistroteam vorhanden 
sein.) 
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Umsatzabhängig wird zusätzlich eine Nutzungspauschale für die Nutzung der Bar inkl. Gläser, Teller 
und Besteck, Spüle, Spülmaschine, … berechnet. Diese beträgt… 
 
Bis 100,- € Umsatz:   60,- € 
Von 101,- bis 200,- € Umsatz: 40,- € 
Von 201,- bis 300,- € Umsatz: 20,- € 
Ab 301,- € Umsatz entfällt die zusätzliche Nutzungspauschale. 
 
Preise pro angefangene Flasche/Tetrapack (Stand Januar 2025): 
Bier (0,5 ltr.) und alle alkoholfreien Getränke bis 0,75 ltr. Inhalt ................................................ 2,00 € 
Alle alkoholfreien Getränke mit 1,0 ltr. Inhalt ............................................................................. 2,50 € 
Alle alkoholfreien Getränke mit mehr als 1,0 ltr. Inhalt .............................................................. 3,00 € 
Kaffee pauschal (pro angefangene Packung) ............................................................................. 10,00 € 
Wein (pro angefangene Flasche)................................................................................................ 12,00 € 
Sekt (pro angefangene Flasche) ................................................................................................... 9,00 € 
 
Hochprozentiges ist selber mit zu bringen !!! 
 
Wird Wein und/oder Sekt selber mitgebracht, wird hierfür ein Korkengeld in Höhe von 25,- € 
pauschal in Rechnung gestellt.  
 
§ 3.2.2 nur Nutzung der Bar 
 
Die kompletten Getränke werden selbst mitgebracht. 
(Es muss mind. 1 Person mit gültigem Gesundheitszeugnis und Einweisung durch das Bistroteam 
vorhanden sein.) Das Bistroteam räumt hierfür alle 3 Kühlschränke unterhalb der Bar sowie den 
großen Kühlschrank vor der Bar leer. 
 
Es wird vom Bistro für die Benutzung von Gläser, Geschirr, Besteck, Kühlschränke, Bar, Spüle und 
Kaffeemaschine sowie für den Aufwand des Aus-/Einräumens, vorab eine Nutzungs- und 
Unkostenpauschale von 100,- €uro erhoben. Diese ist bei Übergabe in Bar zu bezahlen. Die 
Küche/Lager wird abgesperrt und steht nicht zur Verfügung. 
 

§ 4 Weitere Bedingungen: 
 
§ 4.1 Die Gäste sind darauf hin zu weisen, dass der Tanzsaal nur mit sauberen Schuhen (nicht mit 
Straßenschuhen) betreten werden darf. 
Der Mieter hat darauf zu achten, dass die Schuhe KEINE Spuren auf dem Parkett hinterlassen (z.B. 
schwarze Sohlen). (Damen-)Schuhe mit spitzen Absätzen sind NICHT gestattet, da diese das Parkett 
verkratzen. Der Mieter ist für die Einhaltung verantwortlich. 
 
§ 4.2 Das Vereinsheim ist so zu verlassen, wie es vorgefunden wurde. Die Übergabe inkl. 
Einweisung und Abnahme erfolgt mit einer Person aus der Vorstandschaft oder einer hierfür 
beauftragten Person. Den Anweisungen dieser Person ist Folge zu leisten. 
 
§ 4.3 Wird während der Veranstaltung etwas Verschüttet, so ist der Boden bzw. das Parkett sofort 
zu reinigen. 
 
§ 4.4 Die komplette angemietete Fläche ist am Folgetag bis zum vereinbarten Zeitpunkt (spätestens 
12:00 Uhr) zu reinigen und in einem sauberen Zustand zu hinterlassen. 
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Dies schließt folgendes mit ein: 
4.4.1 Das Parkett ist besenrein zu hinterlassen. (Die Nassreinigung erfolgt durch eine beauftragte 

Person des Vereins. (Siehe § 3.1)) 
4.4.2 Die WC-Anlage ist komplett zu reinigen. 
4.4.3 Der Barbereich ist sauber zu hinterlassen. Die Spülmaschine ist ausgeräumt; die Kühlschränke 

sind ausgeräumt und evtl. Beleuchtung ausgeschaltet; der Boden ist rausgewischt; die 
Restmülleimer sind geleert (siehe § 4.8); die Bar inkl. Spüle ist abgewischt; benutztes Besteck 
und Geschirr ist gespült und auf der Bar aufgestellt. (DER SPÜLBOY RECHTS NEBEN DER SPÜLE 
DARFT NICHT BENUTZT WERDEN!) 

4.4.4 Die Umkleiden sind gesaugt (bei starker Verschmutzung bei z.B. schlechtem Wetter gewischt). 
4.4.5 Das Treppenhaus ist besenrein zu hinterlassen. Bei starker Verschmutzung bei z.B. schlechtem 

Wetter oder Verschütten von Flüssigkeiten beim Transport, ist das Treppenhaus feucht zu 
wischen. 

4.4.6 Der Eingangsbereich ist auf weggeworfene Zigarettenstummel oder anderen Abfall zu 
kontrollieren und sauber zu hinterlassen. 

 
§ 4.5 Für entstandene Schäden sowie Beschwerden von Seiten der Nachbarn haftet der Mieter. 
(In Zweifelsfällen wird bei Nicht-Mitgliedern die Kaution bis zur Klärung einbehalten. Sämtliche 
Kosten, die aus diesen Schäden entstehen werden an den Mieter weitergereicht.) 
 
§ 4.6 Auch für private Feiern in öffentlichen Einrichtungen gilt das Jugendschutzgesetz. Es ist also 
darauf zu achten, dass an Kinder und Jugendliche kein Alkohol ausgeschenkt wird. (Das 
Jugendschutzgesetz hängt an der Bar aus.) 
 
§ 4.7 Im gesamten Vereinsheim ist das Rauchen untersagt. (Raucher können unten vor dem Haus 
rauchen.) 

 
§ 4.8 Anfallender Rest- und Biomüll, sowie Glasflaschen sind mit zu nehmen und dürfen nicht in die 
Mülleimer im bzw. vor dem Vereinsheim entsorgt werden. 

 
§ 4.9 Papiermüll /bzw. gelber Sack können sauber getrennt in den entsprechenden Tonnen / Säcken 
im Verein entsorgt werden. 

 
§ 4.10 Das Handtieren mit Feuer, Kerzen, Sternschmeissern, etc… ist NICHT gestattet. Kerzen sind 
lediglich in Form von Teelichtern als Tischdekoration (in Gläsern) erlaubt. 
 
§ 4.11 Um übermäßigen Lärm zu vermeiden, ist ab 22 Uhr das Fenster im Saal Richtung Penzendorf 
(Schmalseite ohne Vorhänge) geschlossen zu halten. 
 
§ 4.12 Die Nutzung der Licht- und Musikanlage ist gestattet. Allerdings ist die Anlage sorgsam zu 
bedienen und darauf zu achten, dass sich keine Kinder und Jugendlichen an der Anlage zu schaffen 
machen. Die montierten Gitter dürfen NICHT entfernt werden. (Schäden werden an den Mieter 
weitergegeben.) 
 
§ 4. 13 Nach der Feier ist beim Verlassen des Saales zu kontrollieren, dass … 

… die Musikanlage, die Lüfter, die Ventilatoren und die Lichtanlage ausgeschaltet sind. 
… alle Lichter im Saal und an der Bar (auch in den Kühlschränken) ausgeschaltet sind. 
(Die Lichter im WC, in der Umkleide, im Flur und im Treppenhaus werden über 
Bewegungsmelder geschaltet.) 
… die Türe im OG und die Eingangstüre abgesperrt sind. 
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§ 4.14 Für den Zugang wird dem Mieter eine Berechtigung für unser elektronisches Schließsystem 
per Mail zugeschickt. Hierfür muss der Mieter im Vertrag eine Mailadresse angeben, die er vom 
Handy (bluetooth-fähig) aus öffnen kann und die entsprechende NUKI-App installieren. 
Der Zugang ist je nach Vereinbarung vom Zeitpunkt der Anmietung bis um 13 Uhr des Folgetages 
möglich. 

 
§ 4.15 Für den Fall, dass doch kurzfristig ein Vereinsheimschlüssel ausgegeben werden muss, haftet 
der Mieter für den übergebenen Schlüssel. Bei Verlust muss die Schließanlage ausgetauscht und neue 
Schließzylinder und Schlüssel angeschafft werden. Die Kosten werden an den Mieter weitergegeben 
und die Kaution bis zur Klärung einbehalten.   

 

§ 5 Haftung 
 
Der Verein und das Bistro übernehmen keinerlei Haftung. 
 

§ 6 salvatorische Klausel 
 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam oder undurchführbar sein oder nach 
Vertragsschluss unwirksam oder undurchführbar werden, bleibt davon die Wirksamkeit der 
Vereinbarung im Übrigen unberührt. 
 
 

Hinweis: Das Treppenhaus sowie der Eingangsbereich im OG werden videoüberwacht. Die 

Bereiche sind entsprechend ausgeschildert. 
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Übergabeprotokoll 
 
Die Übergabe erfolgte am _______________ um ______________ Uhr durch  ___________________  
 
 Ja        Nein  Der Nuki-Zugang funktioniert. 
 
 Ja        Nein Dem Mieter wurde ein Schlüssel übergeben. (Nur wenn der Zugang nicht geht.) 
 
 Ja        Nein  Die Kaution in Höhe von __________ € wurde hinterlegt. 
 
 Ja        Nein  Die Bistro - Nutzungspauschale in Höhe von 100,- € wurde in Bar bezahlt. 
 (nur bei Möglichkeit nach § 3.2.2 – Bei Abnahme der Getränke wird im Nachgang  
 Eine Rechnung vom Bistro erstellt.) 
 
 Ja        Nein  Die Sauberkeit des Vereinsheims wurde kontrolliert. 
 
Anmerkung zur Übergabe: 
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 
 
 
 
 
TSZ:   ________________________________    Mieter:  ____________________________________  
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Abnahmeprotokoll 
 
Die Abnahme erfolgte am _______________ um ______________ Uhr durch  ___________________  
 
 Ja        Nein Der Schlüssel wurde zurückgegeben.                       Es wurde keiner ausgegeben. 
 
Die folgenden Bereiche wurden ordnungsgemäß hinterlassen: Vereinbarte 
  Nachreinigungsgebühr 
 
 Ja        Nein Parkett besenrein (20,- €)  _______________________  
 
 Ja        Nein Teppichflächen (50,- € / 100,- €)  _______________________  
 
 Ja        Nein Treppenhaus inkl. Eingangsbereich (50,- €)  _______________________  
 
 Ja        Nein Toiletten (Beide 100,- €)  _______________________  
 
 Ja        Nein Bar (50,- €)  _______________________  
 
 Ja        Nein Umkleiden (beide 50,- €)  _______________________ 
  
 
 
 Ja        Nein  Die Kaution (abzüglich der Nachreinigungsgebühren) 
  
 in Höhe von __________ € wurde zurückgezahlt. 
 
 
Anmerkung zur Abnahme: 
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 __________________________________________________________________________________  
 
 
 
TSZ:   ________________________________    Mieter:  ____________________________________  


